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Hmlkblall zur Laibacher Zeitung Nr.252.
Freitag, den 3l. Oktober 1884.

(4498—2) Hllneur«.Hu«s<zr«ibung Nr. 2898
einer systemisicrten t. l. Reqierunns» Officials»
stelle in der X. Rangsclasse und einer Bezirks»
secrettirsstelle in der X. Ranstsclasse, eventuell
zweier Neznkssecrctärsstcllen dieser Rangsclasse,
beziehungsweise zweier Regierungs»Kanzlisten»
stellen in der X I Rang«classe, bei den politi«

schen Behörden in lkrain.
Bewerber um diese Dienststellen haben ihre

mit dem Nachweise einer entsprechenden Schul»
bildung, gründlicher Kenntnisse in allen Zwei»
gen des Kanzlei» und Manipulations-Dienstes.
einer guten, correcten Handschrift, der Kenntnis
beider Landessprachen in Wort und Schrift und
der Verwendbarkeit im Conceptsfache, die Ve»
Werber um die Vezirls'Sccrctärsstcllc überdies
auch mit dem Nachweise einer mchrmonatlichen
Probeverwendung belegten Gesuche

bis 29. November 1884
beim k. l. Landespräsidium in Laibach unmittel»
bar oder, wenn sie sich bereits in einem öffent»
lichen Dienste befinden, im vorgeschriebenen
Dienstwege zu überreichen.

Diese Dienststellen werden im Falle, als
sie aus dem Stande activer Beamten oder
illuicsccntcn nicht besetzt werden könnten, an
anspruchsbelechtigte Unteroffiziere bei nachge-
wiesener voller Eignung mit Vorzug vor ande-
ren Mitbewerbern verliehen werden.

Laibach am 28, Oktober 1884.
» . l . Lanbespriisidiu«.

(4495—2) Kunllmackun». Nr. 10286
Vom 1.Oktober 1684an lommtein Staats«

stipendium für Hörer der medicinisch'chirur»
aischen Studien an der t. l. Universität in Graz
im Il'hresbctrage von zwcihundertfünszig zwei
(252) Gulden zur Wiederbesetzung.

Anspruch auf dieses Stipendium haben nur
die der slovenischen Sprache kundigen Studie-
renden, welche sich den medicinisch<chirurgischcn
Studien an der t. l. Universität in Graz wid<
men und sich mittelst eines, dem Gesuche bei»
zulegenden, im Falle der Minderjährigkeit von
der gesetzlichen Vertretung zu genehmigenden
Reverses zur fünfjährigen Ausübung der ärzt»
lichen Praxis in Kram. u. zw. in der Regel außer-
halb der Landeshauptstadt, von der Zeit der
erlangten Befähigung angefangen verpflichten.

Bewerber um dieses Stipendium haben
ihre Gesuche, worin nebst Alter. Armut und
überstanden«: Kuhpockenimpfung der bisherige
Fortgang in den medicinifch«chirurgifchen Stu»
dien und die Kenntnis der slovenischen Sprache
documentiert nachzuweisen und welchen auch
der vorschriftsmäßig unterfertigte Revers bei-
zuschlicßen ist. im Wege des betreffenden De-
canates bis Ende November 1884 Hieher zu
überreichen.

Laibach am 27 Oktober 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

(4447-3) Lekreestelle. Nr. 1307.

An der zweiclassigcn Volksschule in Mosel
ist die zweite Lehrstelle mit dem Iahresgehalte
von 4(X) f l . definitiv zu liesetzrn.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig be»
legten Gcfuche im vorgeschriebenen Dienstwege
bis zum

20. November 1884

hieramts einzubringen.
K. k. Vezillsschulrath Gottschee. am 21sten

Oktober 1884.

(4500-1) Knnäma^unn Nr. 3981.
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die mit Grundlage der zum Zwecke
der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Catastralgemeinden Studenim

und Selzach
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen decLiegen«
schaften, den Mappencopien und den Erhebungs»
Protokollen bis zum

12. November 1684
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
an welchem Tage auch, im Falle gegen die Rich»
tigkeit der Besitzbogen Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen werden vor«
genommen werden.

Die Uebcrtragung amortisierbarer Forde-
rungen kann unterbleiben, wenn der Vcrpflich»
tete vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 28stcn
Oktober 1864.

14416b—3) Nr. 339.

Offeit-Uusschleibung.
(Viäo vollinhaltliche Kundmachung in der

Nummer 246 vom 24 Oktober 1884)
M o n t a g , den 6. November 1884.

um l0 Uhr vormittags wird bei dem l. t. Mill»
tär . Verpfleg«» und Nettenmaaazin zu Graz
(Schörgelgassc Nr. 36) eine Offcrtverhandlung
stattfinden wegen contractlichcr Ucberlassung
im Grazer Corps»Iiltcndanzbereichc im Laufe
des Jahres 1685 sich ansammeln und von dei
Militärverwaltung nicht benöthigt werdenden
Betten« und Säckehadern.

Die näheren Nedixgungen könne« bei der
t. l. Corpsintendanz in Graz, dann bei den l. l.
Militär'Vcrpflcgs' und Bettcnmagazinnen in
Graz, Klagcnfurt. Laibach, Tricst und Pola
sowie bei den Garnisonsspitälern zu Graz, Lai-
bach und Tricst eingesehen werden.

Graz am 15. Oktober 1884.
«. k. Militär.VerPflegS. und Netten«

Magazin.

(4398-3) iKunämacllUN« !

der Elisabeth Freiin von Salvay'schen Armen«
ftiftungs-Interessenvertheilung für das zweite

Semester I8«4 !

Für das zweite Semester des Solarjahres >
1884 sind die Elisabeth Freiin von Salvay« ^
schen Armenstiftungs'Intercssen im Betrage per,
750 fl, unter die wahrhaft bedürftigen und ^
gut gesitteten Hausarmcn von Adel, wie allen-
falls zum Theil unter blos nobilitierte Personen
in Laibach z» vertheilen.

Hierauf Reflektierende wollen ihre an die
hohe l. k, Landesregierung gerichteten Gesuche
in der sürstbischöflichen Ordinariatskanzlei

b i nnen v ie r Wochen

einreiche«.
Den Gefnchen müssen die Adclsbcwcise,

wenn solche nicht schon bei früheren Vertheilun-
acn dieser Stiftungsinteressen beigebracht worden
sind, beiliegcn. Auch ist die Beibringung neuer
Armuts« und Sittcnzeugnissc, welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt und
von dem löblichen Stadtmagistratc bestätigt
sein müssen, erforderlich.

Laibüch am 20. Oktober 1864.
Vom CapitularConsistoiium.

(4443-») Hunämackun«. Nr 5447
Vom l. k. Bezirksgerichte Obcrlaitmch w"°

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches s«»

die Catllstralgemcindc Nakitna
der Beginn der Localerhebungr» auf den

5. November 1884 .
um 8 Uhr vormittags, hiergerichls angeordnei
und hiezu alle Personen, welche an ber^l«
mittlung der VcsilMshältnisse ein rechtl'«"
Interesse haben, zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte einneladen.

K, l, Bezirksgericht Oberlaibach. am 23sten
Oktober 1884.

Berichtigung.
g M " I n der in Nr. 249 der «Laibachcr Zeitung»
MW- vom 28. Oktober enthaltenen Kundmachung
D « ^ wegen Material Lieferung für da»
I M - l . l . Ttaats . Queckfilberbergwerl

DM" in I d r i a sind die zu liefernden Gewichts'
WU" mengen infolge eines Druckfehlers fal>^
MV" lich als Kilogramm bezeichnet; die an-
MM- gegebenen Gewichlsmengen find jedoch iN
g M - VI<^«l-<?t^t>»«»- zn liefern, was
HV"' hicmit berichtiget wird.

(4478-1) K u n d m a c h u n g . Nr 15861
Die Eigenthümer der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Fahrpostsenduna/n a»«

den Jahren 1882. 1883 nnd 1884. welche weder an die Adressaten noch an die betreffe»»"'
Aufgeber zurückgestellt werden konnten, werden hicmit eingeladen, dieselben unter Nachweises
ihres Eigcnthumsrechtes und gegen Entrichtung der auf benfelbcn haftenden Portogcbiiren

b i n n e n d r e i M o n a t e n
vom Tage dieser Kundmachung entweder im Wege des bezüglichen Aufgab«.Postamtes o°^
unmittelbar bei der gefertigten Post» und Telsarnphendirestion zu beheben, widrigenfalls »ani
Ablauf dieser Frist im Sinne des H 31 der Fahrpostordnung vom Jahre 1838 vorgegangt"
werden wird.

Trieft am 25 Oktober 1884.
K. e. Post« und Telegraphenbirection.

V e r z e i c h n i s
der unanbringlichcn, bei der gefertigten l k. Post« und Tclcgraphcndirection erliegenden NctoUl'

Fah'postsendunflci! au« drm Jahre 1882, I«8ll u»d 1884

l ^ Wert ««wicht P o l "
L Aufgabsort Adresse Bestimmung Gegenstand Inhalt ^ ^

» fl, kr. H. IG. fl. ^

1 Laibach Gcrich Castclnuovo Postanweisung 1 — — — -"
2 „ Stchbardt Salzburg „ 8 — ^ -^ - " ^
3 Adclsberg Kollmann Budapest ? ? 1 ^ ^ 271 ^"
4 Tscherncmbl Adlesitsch Göilih Brief Urkunde 1 — . - ^
5 „ Ascher Hamburg . .. 3 50 ^ 7̂
6 Lukowiz Kral (limfenik ^ ^ Zg _^ _ ^- l^
7 Obcrlaibnch Popit Laibach „ „ 10 ^ . __ — — l^
8 W'punch Luzar Präwald .. „ Z — s"

! l ^ ^

Ä n z e i g e b l a l l .
<4i99) N i , 65S2,

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Eoncurse der

„Brüder Koceli" wird bekannt gege-
ben, dass der Stellvertreter des Masse^
Verwalters, Herr Dr. Mosche, den
Vertheilungsentwurf inbetress des nach-
träglich hervorgekommenen Massever-
mögens vorgelegt hat, von welchem
sie bei dem Concurscommissä'r oder
beim genannten Stellvertreter des
Masseverwalters Einsicht und Abschrift
nehmen können und ihre allsä'lligen
Erinnerungen wider denselben bis

1 0 . N o v e m b e r 1 8 8 4 i
mündlich oder schriftlich einzubringen^
haben. z

K. t. Landesqericht Laibach, am
25. Oktober 1884.

Der l. t. Concurscommissär:
Ledenig m. p.

(4483-3. Nr. 9l?l^

Manntinachllng.
Vom t. l. Ve<irls«erichte Gotlschee

wird hiemit dem mil Tode ab^ganqeoe»
Ius,f Wilt>ne von Vir^, nspect've drsft»
Rrch>sna(t.folakrn, eritm-rt:

E'' sei die an denselbe» lautende ge«
rickn ch E^^digung do»o 4. Ssplembe'
l8^4 Z. ?34"<, belreffrnd den »xeculioen
Verlauf oer im Grundbuche wm. XV,

lol. 2791 »6 Herrschaft Gottschee vor-
lammenden Realltiit dem denselben unter
einem bestellten Curator »ä actum Herrn
Johann Erler von Gottschee zur weiteren
Perfügung zugestellt worden.

K. k. Gezirlsgericht Gottschee, am
23. Ollober 1884.

( 4 4 8 4 - 3 ) Nr. 9168.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirlsgerlchle Gotlschee

werben HIemil die im Tode abgegangenen
Michael Gaspar^, Mathias und Upol-
lonia Merle von Gre^gavica, resp. deren

! unbelanote Rechtsnachfolger, erinnert:
Es sei die an dieselben lamende ge-

rich'liche Erlediaung ddto. 17. September
! l884, Z. 8093, betreffend den erecutiven
Perlauf der im Glu„ftli,,che 2ä Heir

! schaft GoNichee tom. X X I V vorloi„l,>en-
den 3i«>allliit dem d>u>Vlbm unter einem
bestallten Curator g.ä actum Herrn I o
hann Trl .r von Ooilschee zur weiteren
Veifügung zugestellt worden,

K. l Vkzirsc.ge,icht Gottsche^ am
23. Oktober 1884,

("82^5) Nr. 8«24.

Netanntmachung.
Vom l. l. «^ir'sgerichle Gottschee

werden hiemit dle im Tuve abg^iangenrn
Agnes Slgmund von Eetsch und Johann
P^ifer von Ootlschee, resprclive deren un
belannle Rechlsoachfolger, erinnert:

Es sei die an dieselben lautende ge-

richtliche Erledigung ddto. 22. September

1884, Z. 8244, betreffend den execuliven
Perlauf der im Grundbuch« der Steuer«
gemeinde Gollschee vorkommenden Rea
litäten dm denselben unier einem bestellten
Curator aä actuin Herrn Iohanll Erler
von Goltschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. l. Vezirt^ericht Goltsch«. am
15. Ollober 1884.

( 4 4 8 1 - 3 ) Nr. 8618.

Erinnerung
Vom l . t. Bezirksgerichte Goltschee

werden hiemit die unbekannt wo ubwe»
senden Andreas Sch^ffei von Wien und
Josef Mal l i aus Trieft erinnert:

Es sei die an dieselben lautende ge
richlliche Erledigung ddto. 3. September
1884, Z. 7334. betreffend den executiven
Ve'tauf der im Grundbuche 8ub tom.
X X V I , lol. 3643 »6 Herrschaft Gottschee
uoltommrnden Realitäten dem denselben
unter einem bestellten Curator l̂ ä a.l:t.um
Herrn Johann Erker von Gottjchee zur
weiteren VerfiigU"g zugestellt worden.

5t. k. Bezirksgericht Gottschee. am
15. Oktober 1684.

(4480-3 ) Nr. 8823.

Erinnerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gottsched

werden hiemit die verstorbenen Magdalena
und Gertraud Hoye von Altlaa. rrspec.
t,ve deren unbekannte Rechtsnachfolaer.
erinnert: -?> » .

Es sei die an dieselben lautende ge.
rtchlllche Erledigung ddto. 6. September

1884, Z . 7545, betreffend den execut'"'
Verkauf der im Grunobuche der Steu"
gemeinde Altlag Einlage Nr. 64 U"d ^
vorkommenden Realitäten dem drusel"
unter einem bestellten Curator aci a ^ "
Herrn Johann Erker von Goltschee s"
weiteren Verfügung zugestellt worden-

K. l. Bezirksgericht Gottsch".

15. Oktober ,884 ^ ^ ^ ^ <
(4229—3s Nr. 7275-

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung..

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas " "

hiemit bekannt gegeben: «^«1
Es sei üb r Ansuchen des 3 " ' '

Nntoniiö von Verhntt die Reassumiew^
der mit dem Bescheide vom 21- " ^
1883. Z . 3112. auf den 1 5 - S c P ' ^
1883 angeordnet gew.senen, ! "? " ! ^ g
sistierteu dritten executive" 3 " " ' ^
der der F r a n M a Wilar. vereh' l^
zkerbec. von Pudoli gehörigen ^
ten Urb.-Nr. I/«8 »6Klrcheng'lt < V l . ^
cobi. nme Einlage Nr. 45 der Ca" , ' ,.
gemeinde Pudob, Urb.-Nr. 147 ^ V ^
le.stein, neue E nlage Nr. 46 der g,
stralgemein^e Pu'ob und P"w
Grundbuchs-Nr. 122/214 ^ SchN ° . ^
neue E'nlage Nr. 39 derCatastmlae»
Verhnit, bewilliget und zu deren
nähme die Tagsatzung auf den

12. N"vember 13U4, ^ ^
vormittags 9 Uhr, hi"gerichtS " ^
f.iiheren Anhange angeordnet w " o

K. l. Bez.rlsgericht Laas, aM ^

September 1864.
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(4203 3) N,'. 5295.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Noelsberg
wt'd bekannt gemacht:

Esse, über Ansuchen der Helena Lenariik
nonGrohmeierhufMo. 200fl,s.A.dicmit
0'lsMichtlichemNescheid vom 15.Dezem-
der l882, Z. 10 692. bewilligte und mit
Ae'cheio vom 29. März 1883, Z. 2732,
Mlette dritte executive Feilbietung der
"n i Franz Lenaröi^ von Nadajnesclo
porigen, gerichtlich auf 2000 f l . be-
werteten Realität Urb.-Nr. 10 und 18.
«uözug Nr. 1436 2ä Prem. reassumiert
und dle Tagsatzung aus den
, , 28. November 1 8 8 4 ,
vormittag 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
^ ' t dem frühern Anhange angeordnet

, Dem unbekannt wo befindlichen Ta-
/ulargläubiger Georg Dekleva wird er.
' " " " . dass der für ihn bestimmte Fell-
«lungsvescheid dem ihm mit Decret vom

" - März ,882 aufgestellten Curator
"" ^ u m Herrn Dr . Deu in Adels«
""Zugestellt worden ist.
<)n ^. k- V^zirksgericht Adelsberg, am
^^- Jul i 1864.

(4364-2) Nr. 3070.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Slg<
wund von Ebenthal die exec. Versteigerung
°kr dem Josef Turk von Schwvrz geho-
bnen, gerichtlich auf 420 fl geschätzten
"tealilät, VesitzstandblattNr. 255. bewilligt
U"d hiezu drel FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

11 . November ,
dle zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 4
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 5 ,

m t t ° o " m N . ^ " ° ^ " " ^ ' hleraerichts
^ " r " «" l °"»' angeordnet worden, dass
die P anbrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung „ur «m oder über dem Schätz
wert. bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein wproc. Vadium zu Handen
" r ^icltations-Commission zu erlegen hat,
iowie das Schätzungsprotololl können in
° " d,esgerichllichen Registratur eingesehen

<.̂  ^ l Bezirksgericht Seisenberg, am
^" September 1884.

(4155-3) Nr. 3756.

Ezecutive
'nealltätenversteigerung.
w i ^ ° " k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
'""bekannt gemacht:
5. 6« sei über Axsuchrn des Josef Zelko
ton 8 " " ' ^ Versteigerung der dem An-
lick ^ " " " d u von Kal gehörigm, gericht
Urb m' ^ ^ ^ geschätzten Realität
hiei, r° 18 aä Naunach bewilliget und
Und ^" Feilbietungs - Tagsatzungen,

zwar die e»ste auf den
bis,^ - ^ - N o v e m b e r ,

' zweite auf den
"Nd . j ^ . D e z e m b e r 1884

b'e dr.lte auf den
jedez^, ^^ ' J ä n n e r 1 8 6 5 .
h 'e rue^° " "Mags von 10 bis 12 Uhr.
^ordm ? '"'^ bem Anhange angeordnet
lchen ^ bie Pfandrecllilät bei der
oder <!? zweiten Feilbietung nur um
halten ^ t n i Schätzungswert, bei der
anllea^^ " auch unter demselben hint-
. NV^nwird.
'^besonk l"tionsbedingnisfe. wornach
«lnbote ^ " l ^ " Licitant vor gemachtem
der Licit«.- ^ ^ ^ Vadium zu Handen
^lvir da« ^ " " ' " " s s i o n zu erlegen Hut.
^ lundbi ,^ ^bungsprotololl «nd der
U"ichtll6,?. A ^ c t können in der dies-
f. K. s ^ k g l s t r a t u r eingesehen werden.

^ " n i ' i t z ^ s g e l l c h t ÄdrlSberg, am

(4311—2) Nr. 4703.

Erec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral»

gemeinde Zastava 8ub Einlage'Nr. 86
vorkommende, auf Franz Nomsek aus
Dolenjavas vergewährte, gerichtlich auf
845 fl. bewertete Realität wird über An«
suchen des S'efan Weiß von Eudnoselo,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 2. Dezember 1880, Zahl
7588, pr. 57 fl. ö. W. sammt Anhang, am

2 1. November
und am

19. Dezember 1884
um oder über dem Schätzungswert und am

23. J ä n n e r 1 8 8 5
auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadium» feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. August 1884.

(4219—2) Nr. 7447.

Relicitalion.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Simon

Tomsiö von Grahovo (durch Dr. Deu)
die Relicitation der früher dem Lorenz
Pirman von Grahovo gehörig gewese-
nen, von Anton Korosec im Execution«.
Wege erstandenen Realität Urb.-Nr. 209/3
kä Haasberg bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzuna auf den

15. November 1884 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass bei
dieser Tagsatzung obige Realität um
jeden Meistbot hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
August 1884.

(3816—2) Nr. 6454.

Relicitation.
Dle angesuchte Relicitation der im

Grundbncbe 8ud Extr.-Nr. 72 der Steuer»
gemeindeMlschinsdorf vorkommenden, von
Johann Plut j,m. von Veretendorf um
den Meistbot per 175 fl. erstandenen Rea-
lität weaen nichteinaehaltener Llcilations
bedinynisse wurde bewilliget und zu deren
Vornahme dle Taasahung auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 4 .
vormlttaas von 11 bis 12 Uhr. hier.
gerichts mit dem Nnhanae angeordnet, dass
hiebei obige Realität um jeden Preis an
den Meistbietenden hlntangeaeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
l o ^ I u l i 1884.
(4324—3) Nr. 3235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senose«sch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Finanz.
Procuratur für Kram (nom. der Pfarr-
kirche St. Veit bei Wippach) die exec.
Versteigerung der dem Mathias Simöiö
von Kleinubelsko gehongcn. gerichtlich auf
5330 st. geschätzten, im Gnmdbuche der
Herrschaft Ndelsbern 8ud Urb.-Nr. 1006
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs^Tagsatzungen, U»d
;war die erste auf den

29. No'vember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

7. I ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreulität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licita<ionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge.
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommisslon zu er.
legen hat. sowie daK SchähungiprololoÜ
und der Grundbuchsextract können in der
o,esger>chtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
9. Oktober 1834.

(4475 2) Nr. 5538.

Zweite em. Feilbietung.
Nach dem zu der mit dem Bescheide

von, 7. Sl'vlember 1884, Z. 5536, in der
Execulionssache der Frau Aloisia Pere«
sini von Krainburg (durch Dr. <vtem-
pihar. Advocat dort) gegen Franz Ienko
von Tupalitsch auf heute, den 20. Oktober
1884, angeordneten Neassumierung der
executive« Versteigerung der dem obigen
Execute» gehörigen, gerichtlich auf 725 fl.
bewerteten Realität Grundbuchs-Nr. 342
n,ä l k. Bezirksgericht Krainburg kein
Kauflustiger erschienen ist, so wird zur
zweiten auf den

20. November 1884
bestimmten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Ol l ober 1884.

(4320—3) Nr. 4081.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Iere-
tii'a von Ternovöe die executive Verstei-
gerung der dem Blas Podbevsek von
ebendort gehörigen, gerichtlich auf 1803 fl.
geschätzten Realitäten Einl.-Nr. 138 und
150 u,ä Cc»tastralgemeinde Goldenfeld
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

17. November ,
die zweite auf den

17. Dezember 1884
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egq mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die LicitationLbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zu er.
legen hat, sowie die Schähungspiotokulle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 3ten
Oktober 1864.

(4234^3) Nr. 4411.

Erinnerung
an Miza D r e m o t a geb. Taukar und
Elisabeth E rznosn i k unbekannten Auf-
enthaltes und deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird der Miza Dermota geb. Tauöar
und Elifabeth Erznosnik unbekannten Auf'
entHaltes und deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Maria Tauöar von Pölland Nr. 14
sud i)l'U65. 4. Oktober 1864. Z. 4411.
die Klage auf Anerkennung der Verjäh.
rung und Erloschenerklärung ihrer auf
der Realität Einlaae Nr. 116 Catastral.
gemeinde Dobje sichergestellten Förde-
rungen eingebracht, worüber die Tag«
satzung hiergerichls auf den

! 23. Dezember 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den k. l . Erblanden ab-
Niesend sind. so hat man zu drrm Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias K'ller in Lack als
Curator act ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allensalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft mackcn, »'ibei'
Haupt im ordnunasmäßiacn Weae " ' "
schreiten und die zu ihrer Verche.d.gung
erforderlichen Schr ie ewl.te.. ,on»e .
widrigen« diese i N ^ ' - s " ^ j u n g e n
q. stolen Curator " ^ A „ werdrn

freisteht, ihre Rechlsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabjäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 4ten
Oktober 1884.

(4423—3) Nr. 7145.

Erinnerung
an Agnes S k o d a und Maria P i sek ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger,

Von dem k. s. Bezirksgerichte Gurkfelb
wird den Agnes «vkoda und Maria Pisek,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem Ge«
richte Gertraud Pisek von Merschetschen»
dors die Klage M o . Ersihung der R e a l M
Einlage Nr. 995 aä Sleuergemeinde Arch
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

14. November 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe«
send sind, s» hat man zu ihrer Vertre«
wng und auf ihre Gefahr und Kosten
Martin Jordan von Arch als Curator
2,li kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen«
falls zur rechten Zeit selbst erschenen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
25. September 1864.

(4369—3) Nr. 9855.

Erinnerung
an Georg M u r n von GroßnusSdlirf,
beziehungsweise bcsftn Rechtsnachfolger.

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. städl. deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfewelt wirb dem Georg
Murn von Großnufsoorf, beziehungs,
weife dessen Rechtsnachfolgern unbelann»
ten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Hauptmann von Groß«
imssdorf, Mitvormund der minderjährigen
Michael, Anna und Maria Murn von
Grohnussdorf, die Klage M o . Ersitzung
auf d!e im Grundbuche ».ä D. R. O.
Commenda Rutwlfswert »üb Rectf.'Nr. 20
vorkommende Realität eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

25. November 1 8 6 4 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanoen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Joses Rosina in Rudolfswett als
Curator u.ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, »ibss-
haupt im ordnungsmäßigen W<ae em-
schreiten und die zu 'hrr. Vt'<he.d.«u^s

erhandelt
6 ^ U ' " ' , A " mW die Kellagten. welchen
'7^ " ' i « cn ! ft"steht. ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannte« Curator an die Hand
«.< grben, sich die aus einer Veraosäu«
niung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

> K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Ru.
l doljKwert, um 8. Ottober 1UL4.
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William Lassons Hair-Elixir
daa bewährteste Mittel zur Stärkung und Kräftigung dos Haarwuchses

(Flacon 3 fl.)
In Laibach ist diese Tinctur allein echt zu haben bei Herrn

E d u a r d M a h r , Parfuiaeur. (4501)

Kincsem-Loseäfl.l
11 Stüok 10 Gulden

(für frankierte Zusendung der Lose and Gewinstliste lind 15 kr. beizufügen).

1OOOO Treffer! ^

rf U\Ußll ^ ^ ^ Im ill i Haupttreffer
__ — ' Gulden «OOIM)

3. Haupttreffer f OOOO fl. ö. W.
Fernere Treffer k fl. 6000, 3000, 2000, 1000 eto. Abzüglich 20% wird

| £ jeder Treffer bar ausbezahlt. 2̂2
Zu beziohen durch den

General-Loßvertrieb der Kinosem-Lotterie

F. Weymann & Go.
Bank- und Wechslergeachäft (4506) 2 - 1

I.9 Börsegasse IQ, WIEN, I.» "Wollzeile 34 .

(Ytgründtt l^4 ?. in Wien und Vudapest ^ ^ D ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,
^^^^M^^^^^^W seit l«<il. ^ M D ^ W W ^ ^ ^ ^ ^

Malfextract-Gcsundheitsbier concentriertes Malzextract W
WW Preis per Flasche 6U tr. 1 Flacon 1 fl. 12 kr., l l . Flacon 7N l r . ^ ^ W

W Bruft-Malzextract-Bonbong Malz-Gesundheits-Chocolade W
^ D 5 60, 30, 15 und 10 lr., nur echt '/« Kilo I fl. 2.40, II fl. 1,60, W

in blauer Packung. '/< Kilo I fl. 1,30, II W tr. M

> Silft gegen Muftleillen, >
W Aitszehrrtng, K«sten, Keiserkeit, Veröau- W
W ungs- «. Mervensctzwäctze und ßntk^äftung. W
^ W Es hat noch nie ein Präparat existiert, das sich eines so allgemeinen Vei«

fallcs erfreut hätte, wie die Johann Hoff'schcn Malzpräparate. Die täqlich ein< ^ >
^ W langenden und in allen Zeitungen zur Veröffentlichung gelangenden Heillierichte

sind sprechende, wohlthuende Beweise ihrer Heilkraft und bilden eine unerschütter-
liche Mauer des Vertrauens für jeden Leidenden.

W An Herrn «5okanii Ho t i ; >
den Erfinder und Erzeuger der Malzpräparate, l. l. Hoflieferant der meisten

Souveräne Europas :c. ?c., Wien, I., Graben, Vräunerftraße 8.
Trieft, 14. Mai 1682. M

Euer Wohlgeboren! Von Bekannten wurde mir gerathen, Ihr viel»
gerühmtes Malzextract'Gesundheitsbicr gegen mein Brustleiden zu gebrauchen.
Ich habe auch schon eine Probe damit gemacht, und nachdem diese von bestem
Erfolge war, ersuche ich, mir noch 30 Flaschen Johann Hoff'sches Malzextractbier ^
eiligst per Nachnahme zu senden. Achtungsvoll

^» ton lo s t rn l r y l , Via S. Giaconw Nr. 4.
Amtlicher Heilbericht des Lazarus-Hojpitales in Ver l i n : Ihr W

ausgezeichnetes Malzbier wurde hier mit größtem Heilerfolge angewendet, die
Kranken haben es mit großem Vergnügen getrunken. HH«U«lH v. 2t»n»».rolr.

Hauptdepöt in Laibach: Peter Laßni l ; Krainburg: Franz ^
Dolenz; ferner in Ugram: C. Arasim, Apotheker, Erzbischöfliche Apotheke,
BarmherzigeN'Apothete; E i l l i : I . Kupferschmied, Ad. Mareck, Apotheker; Kiume: ^
G. Catti, Apotheker, Fr. Zcchcl, N. Pavaciö. Troguisten; Oörz: G. Christofoletti, W
Hofapotheter; Blagenfurt: W. Thurnwald, Apotheker- Marburg: W. König, W

^ » Apothel«. F. P. Holascl: Neumartt l : I . Raitharet; Pola: G.V.Wasser. W
^ M mann; Pettau: I . Kasimir; Tr ient : F. S. Prinz. Seravallo, Zanetti, Apô  W
^ M Oel« . «illach: F. Scholz, Dr. Kumpfs Erben, Apotheker; I a r a : Chr. Mazocco. M
^ ^ ^ " . Androvic, Aputheler. (3996) ^ W

^ ^ ^ ^ D ^ M ^ 6 ( ) hohe AMcichumMll. W W W ^ ^ ^ ^

(4489—1) Nr. 9152. l

Erinnerung '
an Maiusa S labe , rücksichllich deren

Erben.

Von dem f. l. Bezirksgerichte Loitsch
wild der Marusd Sllibe, ,ücks,chtlich auch
deren Erben, hiem t erilMt'rt:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
I haim Pupit au^ Hibl'ise d e Kla^e
pcto. Löschung einer »us d r Realist
Grundbuchseinlage Nr. 51 der Catannil-
geme» de H brise hastenden Forderung

pr. 100 f l . und des Ausgedinges ein-
gebracht, worüber die Tau.satzung auf den

28. November 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
d'ssem Gerlchte unbekunm und dieselben
Melle cht aus den k. t. E>blmiden abwesend
sind, so hat man zu deren Vritretuna. und
mis ihre Gefahr und Kosten dcn He>rn
Johann H'^st in Oderloitsch als Cu«
rator aä actum bestellt.

K. k,Vez„tsgerichtLoitsch, am 20sten
Oltober 1864.

Mn Müllen
der selbständig arbeiten kann, wird in der D a m p f m ü h l e
in Gotisch ee aufgenommen. Näheres dortselbst. ^51) a 1

a,lXlO 16TO. jßgy U\\^

(4077) 12-5 v c ^ f ^ t V e ^ C V V J ^ r^B^IlC

^ A ^ * V V X <aL f e i n o n hoUAndiBohan

*$&*$&<&* LIQÜEUREN-
* %k I * jP WIEH,

4̂ >i V* I., K o li 1 m a r k t Nr. 4.
^ ^ Zur B«quemlJohkei» dei p. t. Publloum» lind die Liqu«ure eokt »uob

bei den bek»nnten renommierten Firmen *u hkben.

Iioilt (aucii briellion) (<2«) 2» i« ^

^ " ^ <ü c3 ^ l

(4379—2) Nr. 19 201..

Belanntmachung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in der Rechtssache des Ma -

ihias Rebolj (durch Dr. Zarnil) gegen
Franz Rebolj von Oberschleiniz pcto.
40 f l für den Verlass des Geklagten
Herr Dr. Munda, Advocat in Laibach,
zum Curator aä »otum bestellt und dem«
felben die Klage äs prg.68, 16 Ju l i
1684, Z 13 923. behändi^et worden.

K. l. städt.-deleg. Ve^irsKgcricht Lai-
bach, am 2. Ollober 1884.

(4322—3) Nr74'7077

Erinnerung
Vom k. l. Aezirtsgeilchte Wippach

wurde in d r̂ Executionssache des Thomas
Gostlsa vnn Zadloa. gegen Josef 5topa>
öin von Skerle pcta. 50 st. s^mmt An«
hanq für d>e u»b^lannt wo befindlichen
Mart in Kopaiin von Dobraoa und
ölloisia Kopaö'N von Lkeile. Tabular,
gläubiger der Realitäten wm. I. pa^ ^7
»cl Sctiiwitzhoft'n, und tom. X I , p»^. 63
und 66 acl H rrschaft W,ppach. Herr
Anton Vidrich von Wippach als Eura»
tor aä acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14 Oltober 1884.

(4769—2) Nr. 7258.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

im Nachhange zum diesgenchtlichen Edicte
vom 21. Juli 1864, Z. 3516, kund-
gemacht:

Es werde bei Erfolglosigkeit des
ersten und zweiten Feiloietmlgstermines
am

5. November 1884,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. in del
dieögerichtlichen Amtskanzlei zur dritte»
executiven Feilbietung der der Gerttauo
Burja in Stein gehörigen Realität Urbal-
Nr. 136 ad Stadtdominium Stein UN°
Rectf.-Nl. 32 aä Pfarrkirchengilt St""
mlt dem Anhange des früheren Edict«
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I0te"
Oktober 1884.

(4470-3) Nr. 6566»

Erinnerung.
Von dem l. l. Vezlrlsgerichte Ttel"

wird den Gregor, Thomas, der Gertrau^
den Peter, Franz, der Maria und dew
Mart ln H r i b o v i e l , resp. deren ""'
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert: . ^

Es habe wider dieselben bei diesew
Gerlchte Mart in Korosec, GrundbM
von Neuthal (durch Dr. Plrnat ln GleU",
kub praß». 9. Vtplember 1384, Z- 65v"
die Klage auf Unerlennung der M N ^
rung und Gestaltung der iiüschung p " I
der bei der Nealltät Urb.-Nr. 28 »6 u?"
^ u t h a l : . „,

1.) Auf Grund des Schuldscheines v°
13. September 1855 für die 3 " " " ^
der Geschwister Gregor. Thomas. O e " " "
und Maria Hrlbovsel per 40 ft '«""
Zinsenrelutum; ^

2.) auf Grund des Uebergabsverlra»
vom 17. Februar 1843 für d a s ^
gedinae deS Lebensunterhaltes u«o .
Zubesserung zu Gunsten des Martin V
bovsel; <ls

3.) auf Grund desselben 2 ) " " ^
für die EnlfertiaunaSforderuna ^«»^t l
schwister Maria. Thomas. Gertraud, V ^
und Franz Hrlbovscl » 60 ft., zusa"
300 ft. s. » ; , ^ yo'"

4.) auf «rund der Abhandlullss h.
19. Otlober I8><4 für die mü, t r r l i ch">^
schaflsforderungen der Geschwister ^ ^
Thomas, Gertraud. Helena u»d "
Hribovsis. ^ per 9 ft. 35 ' / , lr., i ' ' ,
men 47 fl . 5^ ' / . tr. s. " ' . ^ ^ s u B -
Pfandrechte einaebracht. und l " ̂  gch«
marischen Verhandlung dieser Vle«i
die Tagsatzung hle,gerlchts aus «n

b. November l 8 » 4 ,

vormittlllls 9 Uhr. angeordnet " 0 ^
Da der Nnfenlhall des Oella«ten ^

sem Gerichte unbekannt und o . ^ ^
°irlle!cht aus den,. t . E'dlanden ab" h
si.d. so ha' nmn ,u ihrer Verlre ung
a»f .hre G ' f ^ r und «often de« V ä
°Hob Epp'ch in Stein als äur°l°r
»etum bestellt 2ltll

K. t. Ve;ir lsgericht Stein, aw
Otlober 1884.
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iV E o It t e r ^H

Medicinischer Malaga-Sect.
imeli Analyse dor k. k. Versuchsstation für Woino in KloHtiTiiciihurj,' oin

fplxr gr-ULter, e elfter 3^£a,la.gra,
„g l!0rvorragondos Stiirkun^nnttol für Schwächliche, Kranke, Reconvalescente, Kinder «la,
f ä S i i ' u t a r m u t »»«l Magen8chwäche von vorzüglichster Wirkung. In Vi vmd '/• Oriffinal-

va) 12—7 ilaschon und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke dor

Spanischen Weinhandlung V i i i a d o r
WIEN HAMBURG

Ofiginalprelsen k fl. 2,50 und fl. 1,80, fornor divorso hochsoino Ausländor-Woino
I in Original Ilaschon und zu Originalproison boi don Horron

^fSwoboda , Apotheker, und H. L. Wencel, Delicatessenhandlung, Laibach.

I Baumwoll-Patent-Treibriemen 1
I F. Reddaway & Co., Manchester. J
i f Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder. 5;

S ' Vollständig unbooinllusst durch Fouchtigkoit und Hitze. Dehnen sich nicht, "

gleiten nicht, laufon gorado und zuvorlässig. Bj

Für Haltbarkeit wird garantiert. (3308) IG-7 Jj

J| Das Central-Depöt für Oesterr,-Ungarn: t
| Posnansty & Strelitz, Wien, L, Maximilianstrasse 13. |
5 Dor Untorzoichnoto boohrt sich hioruit anzuzeigen, dass er J

\ i i Bayer'schen Hause in der Elefantengasse j
9 einen €

< erftlTnet j
Q hat, in welchom nur dio boston, roinon Naturwoino zum Ausschank polangon #
R worden. Daselbst wordon auch Weine in Gebinden von 56 Liter aufwärts 1
|f i» jodom boliobigon Quantum abgogoben. (43ÜR) 3—3 «
K vi ^ i i r l'r()™pto Bodionung ist bostons Sorgo gotragon, und ladot zu recKt I
Ä ^Wroicuom Bosucho hüflichst oin achtungsvoll J

S Lanoetcix. J o l i . H a f n e r . I

^«öfc ^ (2331) Priimiiort von don Weltausstellungen: 30—21
^j^^^^g^^ London 18(J2, Paris 18«7, Wien !87;j, Paris 1878.

^ p B p B Auf Raten Clavier*) für Wien und Provinz
fi£- ly ^ Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fabrik der weltbekannten Export-Firma üot ts r . Cramer,
iVIlli. Mayer In Wien, von fl. 380, fl 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, bis fl. G5(>.

Olaviero andoror Firmen von fl. 280 bis fl. .'550. Pianinos von fl. 350 bis fl. 6O0.

Clavier-Yersctileiss und Leih-Anstalt von AJhierfelder, Wien, YIL, Burggasse 71.

^ A ^ > l^Ut'!n!^i-I'»,.^ik»uM «»cli.Ulm 2/N.)

M ^ N . « ^ , reu U«r»<oN,li!« vou l,l!'n<!„n^

( 3 k 5 ^ ^ por l'»ell!'t von ' / , Rc» A' Lr.

Die Buchhandlung j

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
! Laibach 1
j Congressplatz Nr. 2 i

empfiehlt ihr (3746) 16 | |

vollständiges Lager I
sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, 1

i insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule I
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Hildungsanstalten dahier, |
den Privatschulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten 1

! Schulbücher
'• S

in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden, 1
zu den billigsten Preisen. j

1 9 " Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher •
werden gratis abgegeben. ~ W '

^.uNche» u i , ^ ^ , , ül'rrl,a,lp!^ auhri den,

^,5praä, . ' ,7

> > Hie Vlodenwel t . ^llii-
> M strirtc .^lt»»« Mr Toiletle
M M >»'d Hand.irbcitc». A l l e , l
M M Tngc tinr t̂ommfr. P«i«
>> >> vitltcljahllich M. ,.!i5> ^^

^ U U » » « ^ ?i; Kr. jährl ich e l .

M M M M «< Ätüinmfsn mit Tmlsttt,,
MM MM »>>d Handarbeiten, enthal'
MMMMHM« tc,d «cncn ^AX» «bliild»,,
W»MU» Nc» mit Bclchrril»,»!,,

M M » welche da« «a»,t Gebiet
M M M der «Yaldelobe u»d i'sib'

M M > M wälchc <Ur Dome», M ä d '
W? ^ M M cht» »nd Knaben, wie sül

«wsn» ^ ^ das zartere Kiodesalt«
Veit /bcnjo bic ktibwäsche s!!r H « « n und die
!« i»». " ' ^ Tischwäsche ,c.< wie die Handarbeiten

'2 «eil i«" " < " " " ' U m w a r . ^
N,/»".«?,» »,il clwa 200 Schnittmustern f l l l aNt ^
X!u?>.",''""dr dcr (^ardernbe »nd etwa 40N M»s!er- >

^ , ' " ^ ^ ^ " " " ' <>ll Weis, und lUnnlsücle«!, ^ ' Z

Ä,,«,^ '^ '^ werden jederzeit ,insss,wmmen bei allen l ?
""<>, n "!'»e" >'"d Pns!>ins!altc». Probe Nnm- A
Attim l/ " ""b franco dnrch die Expedition, ^
»ass«" "< Potsdamer S t r . !w: Wll>, I , Opern» ̂ -

I Die Conversion der I
I L©3M.berg-OBerap^7itBQ3r

I Prioritäts-Obligationen
I («as) B-B besorgt spesenfrei vom 20.Oktober bis 4.November d . i . I

I die Wechselstube «f. C M A Y E R in Laibach.

[ f tp Normal - Schaf woll - Wäsche ^
II f\ir Herren wticl Damen

I stu.ttg'axter raioriirat, System Dr. Gustav Jäger
ii] garantiert au feinster ungefärbter Merinowolle, aucli gegen Gicht, Rheumatismus, Nervenschmerz, Migräne etc
ij bestens zu empfehlen, echt nur bei

gl C. J. HAMANN, Laibach. " ,
d k Daselbst zu haben ^ , ^ ̂ - ^ ^ -w» /

Lmormal-8toff nach t?^ Z^5\
^ V C f ^ ^ und wird rtarans Wäs<.l.o auch ^ ^ ^ ^ ^ ^ = = = ^ ^ ^ ^ ^ S
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f „THE GRESHAM"
Lebensversicherungs-Gesellschaft London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien Budapest
Giselastrasse Nr. 1 Franz-Josefsplatz 5 u. 0

im Hause der Gesellschaft. im Hauso dor Gesellschaft.
Activa der Gesollschaft Frca. 83 780 010,90
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1883 . . . . „ 16 G02 307,70
Auszahlungen für Versicherungs- und Rontonverträgo und für Rück-

käufe etc. seit Bostehea der Gesellschaft (184«) mohr als . . . „ 139950000,—
In der letzton zwölfraonatlichen Geschäfteporiodo wurdon boi

der Gesollschaft für „ 65 726 175,—
nouo Anträge oingeroicht, wodurch der Gosammtbetrag der Beit Bestehen

der Gesellschaft eingereichten Anträge sich auf „ 1 260 777 854,55
stellt. — Prospocto und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch dio

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stock,
bei TaL Zesehko. (i2ßi> 12-9

nur aus gutem Matoriale, ochtRirbig, ä fl. 1 per Metergaufwärts. 3Iuster ver-
sendet «lie Tuchfatorikfl-Niederlage „zum weiasen Lamm" in
Brunn. t 3 4 8 9 ) 21

jr ^COMPANY? ^ \ ,

BTRACTI'MCARNIÛ  Das Liebi^scheFlsisch-ExtraGt^t wBSSSti
• P . — "tr"» mit «erir.fien Zuthaten eino vortreffliche •g^I™^. ' - ' " 1»
Vß&inMgcumjaam neiscWühe und ist. richtig anfiewandt. BnwnmftwÄca"
mhcnru&VIViivvfcis** vongrouserEraparmssimHaushalte.Aua B8b C&S!* A*
mLr*K^^fJ J einem englischen Pfundftleich 454 Oramm. Wt2ffiH,2!grT
JM»Q4HWp€»y Extract lassen sich 190 Portionen kräftiger WF*~\/&fr±j^.l
B asBu^BSTuHm» Suppe bereiten. Jedem Topfe liegt eine •^*B§^=^
mSSSSSSSSSSm ausführliche GebrauchB-Anweisung bei. BfcSiüziSMiliiigi

\ d « « C v > Ä Topfes dBoNa<Ugt. /

%^ P^ ,4i
Zu haben in L i U t a a o l i bei: F. J . Hafner, Mich. Kastner, Peter Lassnlk,

Job. Luckmann, Kd. xMahr, Pohl & Sunan, Nchussni* A Weber, Oustar Treo,
.1. R. Paulin, II. L. Wencol und .loses Terdlna. Dom. Rizzoll, Apothokor,
R u d o l f s w o r t . (678) 8 - 7

. — - ^ — ^ — — ^ — ^ — — '

\ Geschäftsanzeige. |
f Dem hochverehrten Publicum, insbesondere dom hoohwiirdlgen J
r Olerni in der Stadt und am Lando für den bishorigon Besuch bostons dan- j
I kend, beehro ich mich hiurait anzuzoigon, dass icb mein GeBchäftslocale, don f

Friseur- und Rasier-Salon
J »»» «lern buherigon Locale In das Looale, wo »loh bia nun der „Wiener £
I Bazar" befand, 1

I am Eathhausplatze Hr. 14 J
| ( neben der Glashandlung des Herrn F. Kollmann )
> üborsicdelt h;ibo. *
If Ich oinpfohle mich, vorsichernd, auch weitorshin den verehrten Kund- J
9 echaften und dem p. t. Publicum bestens zu entsprochen, zu zahlreichem Bo- %
\ Biicho. Abonnement« auf Rapieren, Frisieren und Haarbrennen I
¥ werden im Geschüftslocalo oder auch ausser dorn Hauso, im letzteren Fallo bei 3
1 vorcinbartor Zeit, billigst angenommen. |
I Grosses Lager von Haararbeiten, Perrüoken, Zöpfen u s w. #
? Für dio FasohingSSaiSOn ompfehlo ich oin grossoB Laper von Bärten, für 1
M TlifiÄtflrVOrstellungsen am Lando worden verschiodono Haargogonstiinde, nla I
( Krücken, Bärto etc , billigt ausgellehen. J
f Zu rahlreichem Besuche empfiehlt sich J

[ M£|o EF@M& j
[ Rathhausplatz IVr. 14. i

p»sen. 4 e WWmmw m bei Tokai<

Weingrosshandlung, gegr. 1859, Eigenbau
ompfiohlt sein grossos Lager aller Sorten dor boston [4372J '&•

Tokajer Gewächse
Sramorodner Tafelweine, Mastaso, alte Ausbrüohe, Dessert- ull<1.
Medioamental-Weine in Gebinden beliebiger Grösse (von 35 Liter an;
und F l a s c h e n ;i 0,f) und 0,7 Litor, von sl. 22 bis II. <U>0 por Hektoliter in alM»
Preisabstufungen, jo nach Qualität und Jahrgang. J^roiscourante un<
Mustor auf Verlangen von Mad bei TokaJ. Flaschon herbgezehrt von M «r-

bis fl. 1,50, süsse Ausbrüohe von 11. 1 bis fl. 5,50 pro Flascho.

^ Dringen äer Rufruf !
^ an alle Omoliner Oefterreilli-Ungarns!!
^ Ich bin gezwungen, mein Geschäft, welches seit vielen Jahren be- '
^ steht, aufzugeben, und werden daher sämmtliche am Lager befindlichen <
^ Waren blos gegen Vergütung der Kosten des Nohmaterialcs, daher spott- '
^ billig vcrällßcrt, um nur das Local so rasch als möglich räumen zn können, i
^ Sämmtliche Waren sind von der feinsten, schwersten nnd besten l
l Qualität, und wird zum Beweise der streugen Solidität jede nicht con- ^
U venierende Ware retour genommen und nach Belieben umgetauscht, daher ̂
? jede Bestellung ohne Risico ist. l
I H t t t t t ^ n l i M t t ^ o N " l ^ feinstem englischen Cliiffon und rchtc Schweizer SU' ^
. Z l ,«uz^zz, )^«zTI^ lz ckerei-Einsähe. eine wahre Kunststickerei, per Stilck fl. 1,50, j
l̂  per Tuhend fl. 16.50. ^ ^ . ^
! 2^r»HHRO»»»!>R^«4H^«"^^s^-l-<t derselben Qnalität, schr lang und drr ganze" !
! A > a U t e N > " D M l y t c 0 r j e t g Länge nach mit echten Schweizer Sticken'.- !
ß Einsägen, höchst elegant ausgestattet, ein Prachtstück für jede Dame, per St>>" /
^ fl. 1,50, per Tuhcnd st. 16,50. Dieselben aus feinsten,, schwerstem Barchent, sehr I
H lang, der ganzen Länge nach gestickt, per Stück sl, 1,60. per Dutzend sl. M. ^
» 3H>7,N«>N-^5n^«>H*1*^«4l l> ""^ feittsicm, schwrrstcin Tuch, rundum mii '^nm
^ ^ , u , , z ^ , ^ ^ , z z , ^ z , z , u z n l und Zacken nnd mit schtfarbigrr Wolle gestlltt, !.
U per Stück st. 2,80, mit Sammt und Atlas geputzt, hochfein, Per Stück st. " M ' l
l) aus schwerem Tchnürlbarchent, feinst «erpicht, per Stilck fl. 1.60. ^. s
ß 4!i«>H*H"l>1»»4!inNt^^« aus frmstem l'ilglischcn Chiffon, viorfachür Älüp, >̂  <
. ^ ^ T . z . ^ l z ^ r » » z ^ r < z beliebiger Halsweite, per Stilck st, 1.50, per Dutzend
« st. 16,50. Dieselben aus feinstem, echtem Schroll'schen Chiffon in feinster Aus-
^ führung .̂  l^ ?>2Ns>« per Stück fl. 1,70, per Dutzend st. 18.80 — und per Stlln «
^ fl. 2, per Dutzend 22,50. ^ l
? Äs!Hs^,N<^^»»H-l-<»H»^H» "lit dnrchwirltcn BlumenDessini'. bestellend aus einci" i
^ ^ » ! U ) ^ « ^ , z l l . N r r n Tischtuch nnd 12 Servietten, nur sl. 2,85. Dieselbe" l
H in feinster franzüsischcr Ausführung, sehr sein, mit reichen ssranseu, siir 12 Pc^ .
^ souen, Per Garnitur st. 8,45. Tischgaruituren aus feinstem Damast, mit durch- !
u wirkten Vlumendessins, bestehend aus einem für 12 Personen großen Tischt'") ^
V und 12 genau passenden große« Servietten, hochfein ausgeführt, per GaruiU"' <
»̂  nur st. 5,60. s
W W n f f e l - O n n ^ ^ N s i l p H * fertig abgcpasst. jedes Stück extra gelegt.^lNl
« ^ , U , ^ l Z M N U l l ! U ) l . r , rothen Nordurr-l und langen ssransen vcrschl"' ^
W feinst piquiert. prachtvoll schön, per Dutzend fl. A.75. ^ . .

z Winter-Aopf. nnd Rnlhängtücher ^ / N ^ '
V langen Fransen, in den ausgewähltesten, herrlichsten und modernsten Farben, H <
«, schottisch, türkisch, grau. blau, wcch, schwarz, carriert, roth, brau» ?c. ?c., per St«" s
W st- 1'20. per Duheud fl. 1.?,- ^ . /
^ I Ü l > » s ^ - ^ l « » t ^ t t uugehcucr gros, und dick, aus schwersten! und bestem ^' '^ '
^ « l ^ l ^ < ^ » « l ^ V ^ f,^cbt. in eleganten englischen Mustern, als: brann, N,"", ^
^ meliert, mit schweren, dicken Fransen, welche Plaids infolge ihrer ungeheuren ^ " » ^ >
H und Breite als Kleidunstsstück, «eisede«le, Vettde<fe. Damensh"" ' ^
D verwendet und selbst nach langem von diesem zwei der eleganteste» ^ ^ i
», roden gemacht, uud durch welche Ueberzichcr, Regenmänlel, Pciü'tolö gänzl'^ s
^ erspart werde» löuncn. I, Qualität nur fl. 5,50, II. Qualität nur fl, -l.50 ver SMA ,
, O l N M l o i t t M l N ! ^ ^0 Elleu, bestes, schwerstes, gediegenstes F a b r " ^ ^
^ ^ U l z u z l . l l » U U N l » Hausgebrauch. v< breit, f l. 7.50, </. breit. st. 5.50 V"
^I Stück. Die Vailiuwollpreise steigen rapid, die Leinwand wirb iu kurzem das DoM» l
>» kosten, daher schnelle Beste l lung f ü r jedermann d r ingend geboten ^
D H p i ^ p N - ^ t t s l t ^ « ^ ^ aus schwerster L»)oncr Seide in alle» ^ M H i
? <5>lVU«.ll < ^ U M l l l U ) e r j,.dcs Stück in anderer Farbe, per T"V"'° ^
^ nur fl. ̂ ,50. ^ ^
» ^ l>»^«»N» - l ? i « M , » ^5^« i<» „< f l > w den prachtvollsten F c > " ^ 5 ^

V braun und chamois, lang bis über dai< K,n'e, .'j Paar fl. 1,15, ^ < «
l̂  s ^ n l i ^ l i t t - 6 ^ N ^ n i s « ^ P N bestehend aus zloei feinsten Äet tde^" ' , '
^ V 3 z i z » r « . u ^ ^ u l n z t « r r n ^ einer Tischdecke mit Sammlquasteu iu^arb" ^
» Mischung, herrlich ausgeführt, und kostet per Garnitur, d. h. alle 3 Stücke M«' ŝ
I men, uilr fl. 7.50. ^ - s i
, 4^^A,tz^«^H«>H* ""^ Nuter, schwerer Leder-Leinwand, ganz ohne 1»lal)!, ^'"'.s,, ^
U H-«- ^ " ^ " « ) ' - ^ für das größte Bett. "/< breit, per Stück fl. l.!j-i. l,er Dutzeud » ^ ^ ^
» Ä U t 0 - t i l i r l M N l i ^ ^""s'^ ""d bestes Fabriklil.
». ^ IU^» . V l ' z - ^ U l l l z r ^ r r licht, in ausgewähltesten persischen, »"llsch" ''^
^ indischen Mustern, mit reichen uud langen Fransen, 8 n> 80 cin laug, p" ^ " ' l
». d. h. per Paar I. Qualität fl. 5. II. Qnalität fl. 4.25. — H ^

^ Cheviot-Diagonal-Herren-Attzugstoff M n . ^ !
^ von gewebter, reiner Schafwolle in allen neuesten und modernsten 3"rben. g .„
G und mcllicrt, von bester Qualität, grau, braun, blau, ulivcngrün uud W " " ^.,,< !
l> completcr Anzug für jedermann nur st. 6,50. Muster liinnen absolut leme
D det werden. ^ „ , l
/̂ Abnehmer von Waren um mindestens st. 20 erhalten als Weinilner ^ , s

H also g ra t i s , einen herrlichen, echten Nengoldring. 6 Karat, mit Türkisen m^ ^ . ^ /
^ besetzt, schön graviert, höchst elegant. ^ ^..Hse,l< '
l^ Aufträge, welche n u r gegen l . l . Postnachnahme oder V " " » »
G dung des NetrageS esfectniert merden, sind zu richten an das ^

!« WlirenlMW I . H. Rabinow'^,
l N>» , I>„ Achiff«ml««»!s« 2«°' ^
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Ein Fräulein
unterrichtet im Ciavier, JPranzö-
sfachen, islementargegenMän-
üen - - auch gegen Mittägstiscli oder
billige Wohnung. Adresse an die Ex-
(4479) pedition dieses Blattes. 2-2

Ein wahrer Schatz
frr dio ungliicklichon Opfor dor Selbst-
bvfleckmijjr (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen istdasliorühmtoWork:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 fl. Loso
Fjodor, dor an don schrecklichen Folgen
«IIOHOH Lastors loidot, soino aufrichtigen
ßolohrungon retten jlihrllch Tausende
vom Kichern Tode. Zu boziobon durch
(las Verlagsinaga/ln (R. F. Blorej) in
Leipzig sowie durch jode Buchhandlung.

(3562) 12—7

Schneidermeister jj

I
Judengasse, Laibach | |
empfiehlt sich zur Anfertigung von Cj i

Herrenkleidern |j
ologant und billig. (3875) 7 jj] j

Grosse Auswahl 5;
moderner Stoffe u. fertiger Kleider § j

halto Htot« am Lagor. Jfl

Triester

CiiralU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empiangt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsuoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
m den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
•jjättern zeitweise angezeigten Be-
engungen statt. (56) 62-44

Stoffe
fiip Damen- und Herrenkleider

»on halttarir Dchafwollo, fur oinon mittol^owacli-
Motion Mann 3,10 M»t#r auf Olnon Anrog

U t n fl. 4,96 fl. W. aua Kutor Bchafwollo j

" " i S ' ^ " » » f o i n o r •>
*«*u"vi " ' n » » Kan* foinor „
»ten &11 a u a l lool>feinor Scliasvrollo in modnrn-
p„ u , t

a r ' 1 0 "i da» Keueato für Damtn-TiobkUlder

s(lr f^'warz l'olx-l>almoriton, r o i n e Sohaswollo,
"wian-Wlatorpiletots per Motor fl. 1 -

Hocl f l""Plal4» I'or KtUok fl. 4, si, 8 und bia st. 12.
Heu«, ° Al lr-"K0. Hogon-, Uoborsiohor-, Kock-,
c 0 " t''"""'koUtofTo, Tllffol, I ^ o d o n f l l r D a m o n -
Kl»nni l 0 U I l d K e n o n m i l n t o l , Commia,
1 J 'Uan»? r n ' c «ov io tg , Tricotn, Damon- und

r«tUchor, Pcrtivioim, ])oakiiifr onipslelilt

Joh. Stikarofsky
5«^^ gerjrnnclrt i8S6

M
XiJ]*l*-'ZT\.ma.mxl.m.gm I n . Bx\V»3a. .

^chnoM9,!0' ^ 4 8 0 0 - MuBtorliartoti für di« ilorron
!llj»r fl in 0 ! '" 0 1" nnfraaüort. Niohnataoiioadnngen

a«°t v'ni. l rW08> — l«li lmbo oin Btotua Tucli-
*«lb l tv '" '"«"r uU 100 000 II. tl W. , und ist 08
vi«i 2j , i ! t t t . n d l | ch, dass hoi mninom Weltgoschllft
liluibo,, !. T'i"iK0ii von 1 l)in r> Motor ulmg
'ifcf JJ ' " l U l »'In icli RozwuiiKoii, dnrartif?o KcBto
' U l l s i u d « « ! r * ^ ' " t l t o n Irzongtinfftproiioa r,n ver-
?'u'» oi "O('or vomünftiK dunknndo Monacti
««itor v« "' d a " 8 v "» «0 kloincn KRitfii kolno
^"'Kon } 7 0 n d e t werduu kiinnou, da dooh boi

es ton ir> ü n d o r t MuHtorbostollunffon von dienen
£&cl> oii, .. i z o I l i o l l t » ttbri« nllobo, und ist dem-
S^tenmuMf" o r C5bwklol, wonn Tuohllrmon von
v '•»»diuM . n ' u r l e r o " . » n d »'n(1 i u ^ « ^ K 0 "
»~? He«tfinU<to

l
r»bBC]inltto von Stocken undniobt

v, Knr> V(1; i Min(1 ( l fo Alwlcbtun oinoa dor-
s S i B n i » « i i i 0 ' ! ? '««"»««ich. - Bllt l , dio nlolit

„ ' • ' " » o L r . e n UII'«otauBcht oder wird das

»W*« Ul'HariHof W o r d o n an«enommon in deut-

Klmstmlmllf.
Ein zweistöckiqcs, in dcr Mitte drr Stadt

Laibach a/lca.cucö, vor etlichru Iahrrn ncli rcno
Virrtcs Ecthmis, zu jcdcm llrinern Gcschäftr ssreig

net, ist aus frcicr Hand

zu verkaufen.
Näheres in der Eiseuhandlung Theater»

gafse N r . 8. (4425) 6 - 3

Spccialarzt

VIll (alich ^crallctc». iüsbcsoüdc« Mn.rn>

d«l l ' l ' l l nv l i , olino Äciusestörung be«
Palicolcn noch n«nv»tvr , "«^l»»»»»

t lob (discrcl). Ordination:

Wien. Manalulferftrahe 12, ^
lässlich von ? bl« 6 Nhl, Sonn» und F«i«< D
la«e von 9 bl« 4 Uhl, Honorar mäßig «
2»I»»l»<llnu^ »nol i drloülol», i»nä ,̂,

| K. k. prlv. f

IPFRITAS.!

J iw—irifc."-™! • 9 <J ̂  w^ ws" - 1
S t 3 f gjif ""I1"1])»!)!, ̂ n f l « » » i S P e ^ a J i p
\\\ * l WUCH U H m P G o c T ' H f t . i - i g .

I |ki>»3fm- H l ^ B ^ ' C * « ^ *

J Hanpt-Depöt dor k. k. priv. Pu- ]
ij" ritas boi dorn alloinigon Erzougor und I
J k. k. Priv.-Inhabor Otto Franz, Wion, l ?
Qr VII., Rlariahilforstrasso 38. (3882)25—13 ,
J Niederlage in Laibach bei Je

] E d . Mahr , Parfumeur. [
Ä In Klagensurt; P. Birnbach, Apo- P

!thoko „zum Obolisk"; in Villach: J. l)e-{
dlitoni, Coiffour, nobon Hotol „zur PostK;|5
^i iu Marburg: W. König, Apothokor. i

Dr. Hartmanns

Auxilium,
bostbowührtoa Hoilmittol gogon

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong naen medicinisebon Vorsekrif-
ton boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö rolgekrani-

^ d f n ^ . heiten, friscb ontetan-
jT&r S f Z ^ dono, noch so sohr ver-

fgfi » ^ B altete gründlich und
[ 9 f m R ) nntsprochond schnell.
N^k- mdw' Auedrücklieb vorlango
^ ^ S J d ^ ^ man Dr. Har tmann s

v/jnnf&it^ Auxi l ium für Horron
odor für Damon, und ist

daosolbo sammt bolohrondor Broacbüro
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt doa Horrn Dr. Hartmann boroeb-
tigondon Kar to in all on grössoron A]>o-
thokon um don Proia von fi. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I , Eohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Ilorr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon dasolbst auch fornor wio
bishor allo Haut- und geheimen Krank-
heiten , insbosondoro Mannesschvräche,
nach üborauß glänzend bewährter Mo-
thodo, ohno Folgoübol, Syphilis und
Beschwüre nllor Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar miissig. Auch brieflich.
Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.

Depot In Lulbuch bei Herrn Jul.
v. T r n k o c z y , Apothokor. (M4ni>) 10

Hektograph! Jp^C-t
ektoyr :i p li • masse
ekt€»yraph-Tiiite

Briet-, Schriften-, Facta-Ordner. (4111) 15~5

Illustrierte Proiscouranto, hoktographierte Abdrücke gratis und franco.

J o s e f 3LjeT7^-It-a.s, Wien, I,, Babenbergerstrasse 9.
Depot in Lalbaoh bei Herrn C a r l Kfiriiitf«1«!-.

Concurs-Ausschreibung
zur Besetzung eines Stiftungsplatzes für Studierende der

höheren technischen Wissenschaften.
Von don durch deu Sparcasseverein errichteten vier Stipendien für in

Krain gebürtige Studierende, welche sich den höheren technischen Studien
widmen, ist vom Schuljahre 1884/85 angefangen ein Stiftungsplatz mit jähr-
lichen 157 fl. 50 kr. in Erledigung gekommen.

Die Gesuche sind, mit dem Geburtsscheine, mit den Zeugnissen über die
bisherigen Studien, mit dem Nachweise der Dürftigkeit und mit Sittenzeugnissen
belegt, bis 20. November 1884 bei der Sparcasse-Amtsdirection zu überreichen

L a i b a c h am 18. Oktober 1884.

(4376) 2-2 Direction der krainischen Sparcasse.

• * ^ i i i • • ~ — — • • " " • • * • • ' - ^ \f\

! Alois Kunst |
] Schuhwaren-Geschäft, Laibach, Judengasse |
1 empfiehlt aus dorn boston Material selbst erzeugte Jrß

] Herren-, Damen- u. KMer-Scüuliwaren l
j in reicher Auswahl zu don billigst fostgosetzton Preisen. u
1 Bette l inngen und Reparaturen jedweder Art werden prompt und (fl
j billigst ausgeführt. (4444) 3—2 |JJ
il Masso worden sorgfältig aufbowahrt und vorgemerkt. f\
J Boi Bostellung«n por Post wollo oin Musterschuh beigologt wordon. H.

W ̂  v o m noelivoroul-toll ?ud l i« l i ln , in8bo8oncl«i'« äom noenvür6i j^on d ls ruu <
^ ^ in 6or 8t»<1t unä 2 u l äom I<»,n6o, l ü r äon digdorisson IZosucIi do8t«n» <l»ulluu<l, ^
3 ^ doouro iod mion Inomit «lniu^oizon, 6u88 icn moin 6o8edkft.8l()c:»Io in ä»8 N»u8 <

Ŵ  vig-g^vig clsr uiostsrlrNiisiikiroks <
!H vorlosst liado. led amplodlo mein ^nt. u,88»nrt,i«st.08 I ^ o r von ll«rr«n»X!«lü«r' <
^ »tol len 2u biI1iß8tou kroigon, »ued voräon l̂ tosso iur ̂ nforti^un^ von XIui«1»n^8 ^
H 8Uicllon ildornnmm«n, uuä ^voräon »Ho ̂ loi<I«r 3»N2 nuod, >V»dI unä (loLCNMlloll <Iur <
^» )̂. t. Xunäou lln^ortzrti^t. <
Ŵ  2u Llldlroiodon Hultriisssn olu^iloult 8ied ^

^ (4445) 3-3 ^ j v i l ' nnä N i l i t i l r 8olm<;jl^l'MLi»tei'. !

aller Arten.
T T Q « • Anwendung des Bower-Barff-DaumesniI-

*N 9 U • Patent-Inoxydations - Verfahrens.

Inoxydierte Pumpen sind
= vo r I3oet .grescli.-a.tzt. s I

AusHchliosslicho Fabrication luoxjdierter Pumpen in OoBtorroich-ün- I
gärn, Deutschland etc. durch dio * J
Wiener Filiale der Commandit - Gesellschaft für Pumpen- rmä J

Maschinen - Fabrication I

*Wm Qasp'v«»^ ii. I
A^ieil, I., >^» l l f i^f f»fr^otc . Handlungen, I

Zu beziehen durch alle m^^^^l^runn^lKUi-Unternohmcr otc. Man I
tochnischon und WafisorioiiH"*»- %oxydierte Pumpen. •
vorlango ausdrü.-klio.J.^ven* ^ ^ w ^ r f francOt ( 3 6 4 8 ) 1 2 _ 8 I
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erhalten ba3 neue tQitftrterte üßrewbud) franco
Dom 8aufc?äflc«2öcrf;jeufl • Zbcciaütätcn
Sagci* „jtirn gotöencu ^Jctitau", 4t>icn,
VII., ©iebenfterngaffe 20. (4276) 10—3

I Wäsche
fir Herren, Samen n Kiiiüer

auch genau nach Mass angefertigt.

Cravatten
I bekannt grösstes Lager un<l

«lie allerbilligsten Preise, in
jeder beliebigen Fa$on und

• (4427) 6—2 Farbe

I von 6 k r . bis fl. 3 , 5 0 per Stück.

I Netz-Leibchen, swiiS; r
I ^ofangon.

I Netz-Leibchen, %£$&
I \A/inl/llfOI«a Leibchen, Hosen.
• f f II IVWai O. Socken, Strümpfe,
I Handschuhe, Touristen-Stutzen, Leib-
I binden etc. etc. für Erwachsene und
• Kinder.

I Normal-Hemdstoff 1 Z%
I Normal-Wäsche I H
I nach Motor.
I l o flH W o c t o n Jagd-Strümpfe,
• Jdy i l "ff OOlöll, Jagd-Mützen.

I Damen Jacken, Ä 0 " " '
•Taschentücher. SS.'^
I Baumwollo. roin Leinen und Seide.
l ^ n p r i a l l t ä t a n Hosenträger
• OpUUldll ldlüll . Manschetten,
I Krägen und Chemisetten - Knöpfe,
• dravaUenhaller. Cravattennadeln etc.

I Mieder
• in gangbarsten Farben, von der Icich-
• testen bis zur besten Sorte und von

I vorzüglichem Schnitt
• empfiehlt 7.u möglichst billigsten Preisen

IC.J.Hamanii
I wird auch genau nach Mass und ho-
• kannt bestem Schnitt angefertigt.
• Stets grosses Luger aller Arien

I TVftscIiestof Ife
I sowohl in Baumwolle wie Leinen.

I Stoffmuster und Preiscourante
• worden horeitwilligsl 7.ugosaii(Jt.

Restauration

am Südbahnhofe.
Täglich frische Sendung!

Gemästete Fasanen per Stück
2 fl., Schnepfen per Stück 1 fl., steie-
rische Hasen von fl. 1,20 bis Ü. 1,40,
Reh-Schläge! von ti. 3 bis fl 4, Reh-
Rücken von fl. 3 bis fl o.

liehe im ganzen zu den billigsten
Tagespreisen. (4487) 2-2

Für die Herren Restaura-
teure besondere Preise.

Auswärtigo ßestollungon wordon prompt
per Nachnahme effoctuiert.

Ergobonst
_ß. Königt Restaurateur.

Offeriere 10 Procent
jährliche Interessen

garantiert.
Bricfü an Herrn de Masaillon, Director

des Comptoir Commercial in Trieat.
Ea werden (4417) 8—4 j

Agenten gesucht.

! Tinten z
^ ;eöeT7 A r t , a l s : H
?s Schwarze A l i za r iu» , ftlallub«, Kaiser», H
l̂  Vchul« mid Doppel-Eopier t in te; !!
^ fa rb ige : violette, blaue, rothe, grüne, gelbe ss
3, Schreibtinte: Z
i!<5armin«, Gold» und Hi lber t in te für ll
^ architektonische u. Situatiouszeichuungcn; <s
^ Wäschc.Mertt inte; ^
l>ünor« p o u r !«» «l».ino» iin einissenD
il! Wochen verschwmdbare Tinte): ^
«sympathetische T i u t e (nur erwärmtZ
1> sichtbar): H
?l Nervielsält ial lnaö» (Hcttographeu») <s
A T in te und Massc; ^
H Nerv ic l fä l t iguugH»Upparate sHclto« H
^I qraphcu): ii
K flüssige Ttempelfarben: violett, blau,lll
^ roth, grün, schwarz ^
^erzeugt und verlauft zu den billig«Ä
^ sten Preisen H
?, I . Lampe ill Hrninkurss, Z
l̂  Prliscaurantc aus Verlangt!» gratis und H
^ franco, (3.')!)7) 3—.^ !st
i»11viedervcrkäufern bedeutender Rabatt.^,

f̂ Muster von Tintenpulver h
Vtuoraus sofort 1 L i t e r schöner, b lau- 'H
^schwarzer oder entsprechend weniger belie»!.!!
^ big farbiger E c h r e i b t i n t e dnrch einfaches ii
!s Auflösen iul Wasser hergestellt werden kann, Z
^versende ich gegen Einscudung von 25 l r . H
?l i n B r i e f i n a r l e n . A

s '.Neueste Erfindung! )
l ! Kein Zerspringen der Cylinder mehr! )
i K. k. priv. ||

/ Josef Marian'nche <\

ikugelsörmifle Cylinfler^
| filr alle bestehenden Petroleum-Flachbrenncr. $
i r~H Dieso Cylinder, welches»

' — die enrinonte Eigenschaft J
habon, durch die Hitze |S

t solbstbei grösstcrFlamino jl
fast niemals zu xersprlu-1|
gen, sio gewahren hoi ft
gleichem Potroloum-Con- jl
sum den h({chHtm(tg- j
liehen Lfclit«lTi-ct und fr
wordon in ökonomischer |
Hinsicht also durch kel- j |
nerlel bisher bestände- j?
nes Cyllndersystein an 1
praktischem Werte or- II

K| roioht! fr

ffl Dieselben wordon in allen gebrauch- j]
M liehen Dimonsionon (3 ' " , 6 '" , 8 '" , 1 1 ' " , |
(W lü '") g l a t t sowohl wio m a t t i e r t a l s 6
j i auch d e c o r l c r t erzongt und sind zu Uns- j
flj Rf>rs1«n F a b r l k s p r e i s e n , •« nach (irössofi
öi dor Abnahme, zu promptester IiioferunglJI
j | ! stota boroit (4243) % — :ij
il Hochachtungsvoll |

15 ^ - ZESIaözel |
W aiasbjndkns, La ibach , Altor Markt, nad Haupt- ff
f i aiodorligo der i. k. p:W. EngclcyUad«:. |j|

Höfliche Bitte.
Narnons zahlreicher Verehrer doa aus-

gezeichneten Koslor Kaiser - Bieres, welcho
dasselbe gerne an der Quelle in Koslors Bior-
hallo trinken, erlaubt sich oinor für viele
an dio dor Bewohnerschaft der Landeshaupt-
stadt Laibach stots ontgogonkommondo Bior-
fabrik der Herren Gobrüdor Kosler dio
freundliche Bitte zu stellen; „Wäro os nicht
möglich, an dunklon Abondon don Weg vom
Bahngoloi8o bis zur Kosler'schen Biorhallo
mit zwoi Potroloumlampen zu beleuchten?

(4507)

Zahnarzt Paichel
ordiniort täglich von 9 bis 12 Uhr und von

2 bis 4 Uhr an dor

Hradeczky-Brücke im Köhlerischen Hause
I. Stock. (4184) 7

Marsala-M'orio
siziliauischer inrdicinischcr Dessertwein, vom
berühmten Professor Dr. Mantcga,M au-
cmpfohlen als vorzüglich stärkendes Mittel
für Necmwalesceutcu, durch längere Krant«
heitcn hcrabgclommcne Individuen, sowie
für schwächliche Francu und Kintnr. I n

Klaschen zu I f l . zu haben in der

Apotheke Piccoli in K'ailmch
(4254) Wiet terst raße. 30—3

Fave di morti,
AlWeilei-Striizeu, P t e

Häsclies - Pasteten
hei

Rudolf Kirbisch, con»
Congressplatss. (4473) 4—4

\ Grösstes Sortiment \
- in gestrickten \
gHflrrBn-, Damen- n. Kinüer- i
I lllsMiiii
3 i n jeder Qualität, Farbe und Grösse;
: (4104) 9—9 bei ;

\ C. J. Hamann ;

1 , J L Patfflt-iseiMpr
^ 4^/^MTnH höchst praktisch! teiuem! elegant! i
^ ^ ^ ^ ' i l i f f l in grö88ter Au8wahl 1
;i j/// C. J. Hamann, Laibach. |

1 4°u Prämien-Obligationen
f & fi. l oo

der ipiscta Hpilei-Bail i
gj i n B i i c i a p e s t . (42si) 10—» |

j Nächste Ziehungen am 15. Jänner, 15. Mai, 15. September 1885. I
| Mit Haupttreffern von fl. 50 0 DO, fl. SO 000, fl. 100 000. i
] t Jodo Priimionobligation, auch wonn diosolbo schon zurück^oxahlt ist, o«e

1 wenn auf dinselbo bereits ein Trolsor ontsiol, Hpiolt bei sämmtlichen fornore ^
?J; Gewinstziohungon mit, so dass auf diosolbo boi späteren I'rämionvorlosuiig0

nochmals oder niührorenmlo Treffer entfallen könnon. (

• Diose Prämionobligationon sind in Lnibach «u beeiehon durch dio

I. Weohselstube der |

I Krainischen Escompte-Gesellscliaft- j

<4"/,. Prämien OblMtlVNt!!^
s n fl. 100 >
ller Nngnr. Kl^potliHenbnnn >

in Budapest. , 1^, >
l Nächste Ziehungen am 15. Jänner, 15. Mai u. 15. Scfttcinbcr ' "» ' ' »
l mit Hanftttrcssern von fl. 50000, fl. 50 000, sl. 100000. ^ »
I Jede Prämien.Obligation, auch weun dieselbe schon znrilclgezahlt ls< <^^ M
> wenn auf dieselbe bereits ein Treffer entfiel, spielt bei sämmllicheu ' " ' " . ^ . „ ^ l ? W
> winstzichungcn mit, so dass <̂ .lf dieselbe bei späteren Pralniru-Verlonlilge» ,w / «
> oder lurhrcremale Treffer eutfallen löuncn. ^ , „ ^
> Diese Prämien. Obligationen sind stets vorräthig nud ver lauf t z^ «
> Tagedcourse die " " ^ W

^ UMsckstilüe I . v. » « , 5 ° r ^
^ in Dailmch. ^

D r u c k u n d V e r l a g b ° „ J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . V a n , b e r g .


